
Fernsehfilm statt öffentlicher Buchlesung 
 
Die AG Alte Synagoge Petershagen e.V. informiert: 
 
Im März wurde die geplante Buch-Lesung des  
Autors Rainer Engelmann Corona bedingt abgesagt: 
 
„ Alodia - du bist jetzt Alice“ 
 
Alodia Witaszek ist 5 Jahre alt, als ihr Vater als Mitglied einer polnischen 
Widerstandsgruppe ermordet, ihre Mutter ins KZ gebracht wird und sie und 
ihre Schwester Daria, mit einer neuen Identität versehen, getrennt und an 
deutsche Familien zur weiteren „Germanisierung“ übergeben werden. 
Die Geschichte der Familie Witaszek steht stellvertretend für das Leid 
hunderttausender Menschen, die auf perfide Weise ihrer Wurzeln, ihrer 
familiären Bindungen und ihrer Identität beraubt wurden. 
 
Die Journalistin Elisabeth Lehmann hat jetzt dazu für die ARD einen Film 
gedreht mit dem Titel: 
 

„Kinderraub der Nazis - Die vergessenen Opfer“. 

 
Er stellt am Beispiel von Alodia Witaczek und anderer Personen die Situation 
geraubter Kinder dar. 
 
27. April 2020 um 23.30 Uhr in der ARD 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


